
 61 

 

66. Jahrgang Donnerstag, 5. Februar 2026 Nr. 5 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 62 

AMTLICHER TEIL 

 
SPRECHSTUNDE DES BÜRGERMEISTERS 
 

Am Dienstag, 10. Februar 2026 findet im Rathaus Erlenmoos eine Bürgersprechstunde 
statt. Von 17:00 bis 18:00 Uhr steht Bürgermeister Marcus Schmid für die Anliegen der 
Bürger und Bürgerinnen zur Verfügung.  
 

Bitte vereinbaren Sie unter  9205-20 oder per E-Mail: info@erlenmoos.de einen Termin.  
 

 
 
GEMEINDERATSSITZUNG 
 

Zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am  
 

Dienstag 10. Februar 2026, 19:30 Uhr 
 

im Sitzungssaal der Gemeinde Erlenmoos (Biberacher Straße 2, 88416 Erlenmoos, 1. DG) lade ich Sie 
hiermit ein.  
 

Tagesordnung: 
 

1. Bericht und Bekanntgaben des Bürgermeisters 

2. Bürgerfragestunde 

3. Bauvoranfrage - Erlenmoos - Eichbühl - Unteres Feld - Flst. 2445 - Errichtung eines Speicherkraftwerks 

4. Beschlussfassung Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026 

5. Verschiedenes 
 

Vorher findet eine nichtöffentliche Beratung statt. 
 

Interessierte Bürger/innen können die dem Gemeinderat übersandten Unterlagen zum öffentlichen Teil der 
Sitzung im Rathaus, Zimmer 1.08, nach vorheriger Terminabsprache unter  07352 9205-19, einsehen. Des 
Weiteren können Sie die Unterlagen vorab digital über das Ratsinformationssystem abrufen. Alle Informationen 
hierzu sind auf der Homepage ersichtlich (www.erlenmoos.de). 
 

Die öffentlichen Sitzungsunterlagen liegen während der Sitzung im Zuschauerbereich aus und können 
eingesehen werden. 
 

gez. Marcus Schmid, Bürgermeister 
 

 
 

WAHLSCHEINANTRAG BEQUEM PER INTERNET ODER QR-CODE 
 

Zur Landtagswahl am 08.03.2026 können Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantragungsarten 
persönlich oder schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in 
elektronischer Form beantragt werden (§ 19 Abs. 1 Landeswahlordnung). 
 

Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung eines Wahlscheines per Internet auf unserer Homepage 
www.erlenmoos.de an. Beim Aufruf des Links Wahlschein beantragen erhalten Sie ein Erfassungsformular für 
Ihre Antragsdaten. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende 
Versandanschrift senden zu lassen. Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit Ihrem Mobilgerät 
über den QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Ihre Daten werden hier bereits 
angezeigt, beim Familiennamen nur der Anfangsbuchstaben gefolgt von einem *. Sie erfassen nur Ihr 
Geburtsdatum und bei Bedarf eine abweichende Versandanschrift. 
 

Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie 
automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen anschließend innerhalb 
der Gemeinde per Amtsboten (bei abweichender Versandanschrift mit der Deutschen Post) zugestellt. 
 

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch formlos per E-Mail an 
wahlen@erlenmoos.de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren 
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift (ggf. Teilort, Straße, PLZ und Ort) angeben.  
 

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unter  07352 9205-12, E-Mail: 
wahlen@erlenmoos.de. 

 

mailto:info@erlenmoos.de
http://www.erlenmoos.de/
https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/bw-ost/wahlscheinantrag/index?ags=08426043
mailto:wahlen@erlenmoos.de
mailto:wahlen@erlenmoos.de
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BEKANNTMACHUNG 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Landtag am 08.03.2026 
 

1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Gemeinde Erlenmoos (Wahlbezirk 001-Erlenmoos) wird  
in der Zeit vom 16.02.2026 bis 20.02.2026 

während der allgemeinen Öffnungszeiten 
(montags von 8:00 - 12:00 Uhr und von 14:00 - 16:30 Uhr, dienstags und donnerstags von 8:00 - 12:00 Uhr und 
mittwochs von 14:00 - 18:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter  07352 9205-12) im Bürgerbüro 
im Rathaus der Gemeinde Erlenmoos, 1. OG, Zimmer 1.01 bzw. 1.03, Biberacher Straße 2, 88416 Erlenmoos, 
für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, 
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 
 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 

 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 

16. Tag vor der Wahl, spätestens am 20.02.2026 bis 12:00 Uhr Bürgerbüro im Rathaus der Gemeinde 
Erlenmoos, 1. OG, Zimmer 1.01 bzw. 1.03, Biberacher Straße 2, 88416 Erlenmoos, Einspruch einlegen. Der 

Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.  
 

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag 

vor der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 66 Biberach durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Briefwahl 

muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Er kann auch bei der 

angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

5.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person; 
5.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn 

5.2.1 sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlordnung (bis zum 15.02.2026) oder die Einspruchsfrist gegen 

das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,  

5.2.2 ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der  
Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des 

Landtagswahlgesetzes entstanden ist, 
5.2.3 ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst 

nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 
 

Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026, 15:00 Uhr, im Bürgerbüro, Zimmer 1.01 und 1.03, Biberacher 

Straße 2, 88416 Erlenmoos, schriftlich, elektronisch (zum Beispiel durch Telefax, E-Mail) oder mündlich (nicht 
aber telefonisch) beantragt werden. 

 

Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach dem 
Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden 

kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.  
 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er 

ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 

angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
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6.  Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 

er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 

7.  Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 
7.1 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

7.2 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und 
7.3 einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, 

auf dem die vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden ist, sowie die Bezeichnung der 

Dienststelle der Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die Wahlscheinnummer 
oder der Wahlbezirk angegeben sind.  

 

8.  Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. 
An eine andere Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur 

Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen. 

 

9.  Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 

16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 

Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 

Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 

besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 

Wahl einer anderen Person erlangt hat. 
 

Gemeinde Erlenmoos 
 

gez. Marcus Schmid 

Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nachruf 
 

Die Gemeinde Erlenmoos trauert um ihre langjährige Mitarbeiterin 
 

Erika Schaupp 
 

die am 24. Januar 2026 im gesegneten Alter von 93 Jahren verstorben ist. 
 

Sie war 46 Jahre als Reinigungsfrau im Rathaus für die Gemeinde 
Erlenmoos tätig. Außerdem hat sie über viele Jahre zusammen mit ihrer 
Schwester Erna Dengler das Blumenbeet um das Kriegerdenkmal 
passend zu jeder Jahreszeit bepflanzt und gepflegt. 

 

Sie war auf ihre stille und zurückhaltende Art ein Vorbild an Pflichterfüllung 
und Zuverlässigkeit.  
 

Wir verlieren mit ihr eine treue ehemalige Mitarbeiterin. Ihr jahrelanger 
unermüdlicher Einsatz erfüllt uns mit tiefer Dankbarkeit. 
 

Wir werden die Erinnerung an Frau Erika Schaupp in Ehren halten. 
Unsere Anteilnahme gilt ihren Kindern und allen Angehörigen. 
 
 

Gemeinde Erlenmoos 
 

Marcus Schmid 
Bürgermeister 
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NACHRICHTEN VOM EINWOHNERMELDEAMT 
 

Willkommen heißen wir:  
 

Kindler Felix, Erlenmoos, Eichbühl, Brühlgasse 2, von Kirchdorf/Iller 

Kesmarki Noel Gabor, Erlenmoos, Edenbachen, Laubacher Weg 4, von Ungarn 

Brunner Michael und Hannah mit Gustav, Erlenmoos, Dorfgrundäcker 23, von Ochsenhausen 

 
                 Zweckverband 
                 Wasserversorgung Rottumtal 

 
 

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2024 
 

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversorgung Rottumtal hat am 22. Januar 2026 gemäß 
§ 16 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) den Jahresabschluss 2024 festgestellt. Der Feststellungsbeschluss wird 
nachstehend öffentlich bekanntgemacht; er lautet: 
 

1. Feststellungsbeschluss 
 

Aufgrund von § 16 Abs. 3 EigBG stellt die Verbandsversammlung den Jahresabschluss 2024 mit folgenden 
Werten fest: 
 

1. Erfolgsrechnung  

1.1 Summe Erträge 810.374,24 € 

1.3 Summe Aufwendungen - 810.374,24 € 

1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (Saldo aus 1.1 und 1.2) 0,00 € 

2. Liquiditätsrechnung  

2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus Lfd. Geschäftstätigkeit 127.761,63 € 

2.2 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit - 207.176,23 € 

2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo 2.1 und 2.2) - 79.414,60 € 

2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 60.145,90 € 

2.5 
Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 
zum Ende des Wirtschaftsjahres (Saldo 2.3 und 2.4) 

- 19.268,70 € 

2.6 
Überschuss/Bedarf aus wirtschaftsplanunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen 

30.633,96 € 

3. Bilanzsumme 4.319.555,28 € 
 

2. Umlagen 
 

Die Umlagen werden wie folgt festgesetzt: 
+ 

    gesamt Ochsenhausen Erlenmoos Steinhausen a.d.R. 

Betriebskostenumlage: 698.734,94 € 484.322,52 € 85.659,58 € 128.752,84 € 

Zinsumlage:  1.760,12 € 1.283,44 € 247,60 € 229,08 € 

Vermögensumlage: 207.176,23 € 149.498,37 € 27.699,46 € 29.978,40 € 

Tilgungsumlage: - 100.310,95 € - 65.981,54 € - 10.516,76 € - 23.812,65 € 
 

3. Entlastung 
Der Verbandsvorsitzende und der Verbandsrechner werden entlastet. 

 

4. Öffentliche Auslegung 
 

Der Jahresabschluss 2024 mit Bilanz zum 31. Dezember 2024 und Gewinn- und Verlustrechnung für das 
Wirtschaftsjahr 2024 und Lagebericht liegen gemäß § 16 Abs. 4 EigBG an 7 Tagen, und zwar von Montag, 
9. Februar 2026 bis Dienstag, 17. Februar 2026, - je einschließlich - am Verbandssitz auf dem Rathaus in 
Steinhausen an der Rottum zu den allgemeinen Dienststunden öffentlich aus.    
  

Steinhausen an der Rottum, 30. Januar 2026      
gez. Bürkle, Verbandsvorsitzender  
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 



 66 

SENIORENMITTAGSTISCH BEIM „DER RUF“ 
Für den Seniorenmittagstisch beim „Der Ruf“ am Dienstag, 10. Februar 2026 bitten wir um 
Anmeldung bis Montag, 9. Februar 2026, 12:00 Uhr unter  920517, Frau Bär. 
Auf dem Speiseplan steht Fleischküchle | Spätzle | Soße | gem. Salat.   

 

RUFNUMMERN UND ÖFFNUNGSZEITEN  

Gemeindeverwaltung: 
 

Zentrale 
Bürgermeister 
Vorzimmer                                  

 
 07352 9205-0 
 07352 9205-10 
 07352 9205-20 

Grundschule Erlenmoos   07352 51112 
Kindergarten Erlenmoos    07352 51113 
Schulbetreuung   07352 2020982 

Gemeindekasse                        
Bürgerbüro 1 
Bürgerbüro 2 

 07352 9205-14 
 07352 9205-17 
 07352 9205-21 

 

Redaktionsschluss: Dienstag, 12:00 Uhr 

Öffnungszeiten im Rathaus: 
Montag:  08:00 - 12:00 Uhr,  14:00 - 16:30 Uhr 
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr              -     
Mittwoch:            -         14:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr              -        
Freitag:                  - 

Grüngutsammelstelle Erlenmoos geöffnet: 
 

 

    samstags von 10:30 – 12:00 Uhr  

 
 

 

E-Mail: Mitteilungsblatt@erlenmoos.de 

E-Mail: Info@erlenmoos.de 

Homepage: www.erlenmoos.de 
 

Scannen Sie mit Ihrem Smartphone diesen 
Code und Sie sind direkt mit unserer 
Homepage verbunden! 
 

Defibrillator-Standort: Vorraum Raiba beim Geldautomaten 

 

Restmüllabfuhr:  Dienstag,  17.02.2026 

Restmüllabfuhr:  Dienstag,  03.03.2026 
 

Papierabfuhr: Edenbachen Dienstag,  10.02.2026 

Gelber Sack: Edenbachen Mittwoch, 11.02.2026 
 

Papierabfuhr: Eichbühl + Oberstetten Donnerstag, 12.02.2026 

Gelber Sack:  Eichbühl + Oberstetten Freitag,  13.02.2026 
 

Papierabfuhr: Erlenmoos Dienstag,  03.03.2026 

Gelber Sack: Erlenmoos Mittwoch, 04.03.2026 
 

BEREITSCHAFTSDIENSTE  
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, augen- 

und HNO-ärztl. Bereitschaftsdient:   116 117 

oder online über das „Patienten-Navi“ www.116117.de 

Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage von 9-19 Uhr 
 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis, 89075 Ulm, Eythstr. 24  

Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 

Öffnungszeiten: Montag - Freitag, 19:00 - 22:00 Uhr, 

Samstag, Sonntag und Feiertage: 09:00 - 21:00 Uhr 

  0180 6073100* 
 

 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:  01801 116 116 

0,039 €/Min.                   
 

Apothekendienst: Kostenlose Ansage der dienstbereiten 

Apotheken in Ihrer Umgebung unter   0800 00 22833 

oder auf www.aponet.de abgerufen werden 

Apothekendienst am Sa., 07.02.2026  07351 73900 

Jordan-Apotheke Biberach, Ulmer-Tor-Straße 3 

Apothekendienst am So., 08.02.2026  07351 827077 

Fünf-Linden-Apotheke Biberach, Fünf Linden 29 

SOZIALE DIENSTE   
 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V., Schlossstr., 18, 

Ochsenhausen, Mo.-Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr 

24-Stunden-Rufbereitschaft  07352 9230-0 

Alten- und Krankenpflege              07352 9230-30 

Familienpflege und Haushaltshilfe  07352 9230-20 

Betreuungsgruppe Silberperle   07352 9230-20 
 

Nachbarschaftshilfe Ox/Erlenmoos  07352 3600 
 

Generationenrat: Maria Brugger  0174 1344159  
E-Mail: miteinander@erlenmoos.de Rückruf erfolgt 
 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal   0162 2314550 
 

Caritas Biberach   07351 50050 

 

Deutsches Rotes Kreuz   07351 15700 
 

Telefonseelsorge und SOS-Jugendberatung 

        0800 110111 oder  0800 1110222 
 

Hilfe & Beratung rund um das Thema Pflege 

Landratsamt Biberach, Rollinstraße 18, Biberach 

Biberach:  07351 52-7613 

Ochsenhausen:    07351 52-7242 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@biberach.de,  

          www.biberach.de   

 NOTRUFE                                                            STÖRUNGSDIENSTE  
 

Polizei        110 

Feuerwehr     112 

Rettungsdienst und Notarzt      112 

Krankentransporte (keine Notfälle)  07351  19222 

Giftnotrufzentrale   0761 19240 

Polizei Ochsenhausen      07352 202050 

E-Mail: Ochsenhausen.PW@polizei.bwl.de 
 

Hochwasser: An wen kann ich mich im Ernstfall wenden?  
Bei Eintritt eines akuten Hochwasserfalls rufen Sie bitte nicht den 
Bauhof der Gemeinde an, sondern alarmieren Sie direkt die Feuerwehr 
unter der Nummer 112. Die Leitstelle hat einen Überblick, welche 
Wehren im Einsatz sind und kann den Notruf entsprechend zuweisen. 

 

STÖRUNGSDIENSTE: 
 

Gas    - Thüga   0800 775 000 1 

Strom - Gebr. Miller, Schwendi   07353 1061 

Strom - NetzeBW  0800 3629-477 

Wasserversorgung  0171 3810504 

 

Bei Ausfall der Notrufe (110 und 112) ist das örtliche 

Feuerwehrhaus besetzt und unter  07352 2020880 

erreichbar. 

Impressum: Herausgeber: Bürgermeisteramt Erlenmoos - Verantwortlich für den Inhalt: Marcus Schmid, Bürgermeister 

mailto:Mitteilungsblatt@erlenmoos.de
mailto:Info@erlenmoos.de
http://www.erlenmoos.de/
http://www.aponet.de/
mailto:miteinander@erlenmoos.de
mailto:pflegestuetzpunkt@biberach.de
http://www.biberach.de/
mailto:Ochsenhausen.PW@polizei.bwl.de
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VEREINSNACHRICHTEN 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

NICHTAMTLICHER TEIL 

NARRENZUNFT ERLENMOOS E. V. 
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KAPELLE EICHBÜHL 
 

Am Freitag, 6. Februar 2026 ist um 18:30 Uhr Hl. Messe. Wir laden euch alle herzlich ein, Jesus in 
der Eucharistie zu begegnen und eure Sorgen und Nöte vor ihn zu bringen.        Euer Mesnerteam 

 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

 

 
 

 
 

Nach 36 Jahren im Landratsamt 
PETRA ALGER ALS DEZERNENTIN FÜR SOZIALES, JUGEND UND 
INTEGRATION IN DEN RUHESTAND VERABSCHIEDET  
 

36 Jahre lang war Petra Alger in verschiedenen Funktionen im Landratsamt tätig, 
davon 27 Jahre als Dezernentin für Soziales, Jugend und Integration. Nun wurde 
Petra Alger im Rahmen einer Feierstunde im Landratsamt Biberach von Landrat 
Mario Glaser in den Ruhestand verabschiedet. Natascha Fuchs wurde im 
vergangenen Jahr durch den Kreistag zur Nachfolgerin von Petra Alger gewählt. Sie übernimmt das Dezernat 
voraussichtlich im Sommer 2026.  
Petra Alger begann ihre Tätigkeit im Dezember 1989 als Sachbearbeiterin in der Sozialhilfe. Später wurde sie 
dort stellvertretende Amtsleitung. 1998 wurde sie vom Kreistag zur Sozialdezernentin gewählt. „Die berufliche 
Biografie von Petra Alger steht nicht nur für eine beeindruckende Karriere in der Landkreisverwaltung. Sie ist 
vor allem ein Statement für Kontinuität und Loyalität“, betonte Landrat Mario Glaser in seiner Rede die 
Besonderheit der langjährigen Dezernatsleitung durch Petra Alger. 
Die zahlreichen Verdienste von Petra Alger in diesem Zeitraum seien kaum hoch genug einzuordnen, hob der 
Landrat in seiner Verabschiedungsrede hervor. Besonders deutlich wurde dies in ihrer Zusammenarbeit mit 
externen Trägern. „Petra Alger war stets eine unermüdliche Brückenbauerin“, so der Landrat. „Ob mit Trägern 
der freien Wohlfahrtspflege, den Vereinen oder den kirchlichen Organisationen - Petra Alger hat Partnerschaft 
immer auf Augenhöhe gelebt. Mit der festen Überzeugung, dass ein starkes soziales Netz nur im Miteinander 
entstehen kann.“ In einem eingespielten Video mit Gruß- und Dankesworten an Petra Alger waren 
entsprechend viele Stimmen zu hören, wie beispielsweise von der St. Elisabeth-Stiftung, der Caritas Ulm-
Biberach-Saulgau oder Oberbürgermeister Norbert Zeidler, aber auch von vielen Kolleginnen und Kollegen aus 
36 Jahren Dienstzeit im Landratsamt. 
Pandemiejahre und erhöhte Flüchtlingszuwanderung: In der Amtszeit der Sozialdezernentin gab es einige 
Herausforderungen mit besonderer Tragweite. Insbesondere die Pandemiejahre von 2020 bis 2022 und die 
Flucht- und Migrationsbewegungen 2015 stellten das Sozialdezernat vor außergewöhnliche 
Herausforderungen. „Man kann ohne Übertreibung sagen: Gerade wenn die Wellen besonders hochschlugen, 
lief auch Petra Alger zu Hochform auf“, so Landrat Mario Glaser. Zudem verabschiedete Theresa Zinser als 
Personalratsvorsitzende Petra Alger mit einer persönlichen wie bewegenden Dankesrede. Petra Alger selbst 
sprach in ihren Abschiedsworten von einer glücklichen Fügung, die sie zu Beginn ihrer Laufbahn in den 
Sozialbereich führte. Für die Zukunft und ihre Nachfolge wünsche sie sich, dass das soziale Miteinander im 
Landkreis, in Zusammenarbeit und auf Augenhöhe von Verwaltung und externen Trägern, weiter fortgeführt 
werde. Mit Blick in die Zukunft sagte Landrat Mario Glaser: „Was uns von Petra Alger hoffentlich bleibt, ist das 
Vorbild und die Art und Weise, wie sie ihre Aufgaben verstanden und gelebt hat: pragmatisch, sachlich, herzlich. 
Ihr innerer Kompass war stets auf die Menschen ausgerichtet. Für Petra Alger war die Verwaltung nie 
Selbstzweck, sondern immer Dienstleistung für die Bürgerinnen und Bürger“. 
Hintergrund: Das Dezernat 4 für Soziales, Jugend und Integration ist eines von fünf Dezernaten im 
Landratsamt Biberach. Es umfasst unter anderem das Amt für Soziale Dienste, das Kreissozialamt, das 
Kreisjugendamt, das Jobcenter und das Amt für Flüchtlinge und Integration.  
 

Bildunterschrift: Landrat Mario Glaser (rechts) verabschiedete Sozialdezernentin Petra Alger im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts in den Ruhestand. Bild Landratsamt 

 
Das Kreisforstamt informiert:  
FORSTREVIER OCHSENHAUSEN ORGANISIERT SAMMELBESTELLUNG VON FORSTPFLANZEN  
 

Im Forstrevier Ochsenhausen können Privatwaldbesitzerinnen und Privatwaldbesitzer noch bis Donnerstag, 
26. Februar 2026 Forstpflanzen bestellen. Bestellungen nimmt Revierleiter Claus Lukat per E-Mail an 
claus.lukat@biberach.de entgegen. Die Mindestmenge pro Baumart beträgt 25 Stück. Die Auslieferung erfolgt 
in der Regel Anfang, Mitte März an einem zentralen Platz innerhalb des Gemeindegebiets. Der Liefertermin 
wird nach Absprache mit der Baumschule bekannt gegeben.  
Bei Kulturen, die größer als 0,1 Hektar sind und bei denen mindestens 40 Prozent Laubholz gepflanzt wird, 
kann vor der Pflanzung geprüft werden, ob eine Förderung möglich ist.  

Landratsamt 
Biberach 

mailto:claus.lukat@biberach.de
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Obstbaumschnitt-Seminartage auf der Airbase Laupheim 
OBST- UND GARTENBAUAKADEMIE BIBERACH (OGAB) VERMITTELT DIE KUNST DER OPTIMALEN 
BAUMSCHNITTTECHNIK 
 

Ausgangs Winter ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Deshalb bietet die Obst- und Gartenbauakademie 
Biberach (OGAB) am Donnerstag, 12. und Samstag, 14 Februar 2026, jeweils von 9:00 bis 16:00 Uhr, einen 
Seminartag zum Schneiden von Obstbäumen auf der Laupheimer Air Base an.  
Die Seminartage finden in Zusammenarbeit mit Oberstleutnant und Flugsicherheitsstabsoffizier Birger Lässing, 
vom Hubschraubergeschwader 64 statt. Inhalte der Seminartage zum Obstbaumschnitt sind der fachgerechte 
Erziehungsschnitt an Jungbäumen sowie Maßnahmen zur Pflege und Erhaltung juveniler und adulter 
Obstbaumbestände. Am Vormittag erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Casino des 
Hubschraubergeschwaders mehr über die Theorie von Wachstums- und Schnittgesetzen für den erfolgreichen 
Obstbau. Im anschließenden Praxisteil geht es um die richtigen Techniken für den Schnitt an Jung- und vor 
allem Altbäumen. Ein Hauptaugenmerk wird hier auf dem Verjüngungs- und Erneuerungsschnitt an jahrelang 
ungepflegten Bäumen liegen. Zusätzlich vermitteln die Seminare Hintergrundwissen zur Kunst des 
Baumschneidens. Der Seminartag trägt auch dem wichtigen Aspekt des Obstbaumschnitts im Zeichen des 
Klimawandels Rechnung. Angeleitet werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von den Obstbauexperten 
Diplom-Ingenieur Alexander Ego und erfahrenen LOGL-Geprüften Fachwarten und Fachwartinnen für Obst- 
und Gartenbau. So kann das Wissen in Kleingruppen vermittelt werden. 
Benötigt wird der Witterung angepasste Kleidung, Werkzeug muss nicht mitgebracht werden. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, die Sicherheitsbestimmungen in der Anmeldung zu 
beachten. Die Kosten pro Seminartag betragen 60 Euro inklusive Mittagessen und Skript.  
Ansprechpartner ist Alexander Ego, alexander.ego@biberach.de,  07351 52-6178. Anmeldung online unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt. Anmeldeschluss ist Freitag, 6. Februar 2026. 

 
 

Protein- und ballaststoffreiche Lebensmittel 
WORKSHOP ZUM THEMA „HÜLSENFRÜCHTE – LUPINEN, BOHNEN, LINSEN UND CO.“ IN DER 
BIBERACHER ERNÄHRUNGSAKADEMIE (B-EA) 
 

Hülsenfrüchte sind reich an Proteinen und Ballaststoffen. Sie spielen in der gesunden Ernährung eine wichtige 
Rolle. Die Biberacher ErnährungsAkademie (BEA) bietet deshalb am Mittwoch, 18. Februar 2026, von 14:00 
bis 17:00 Uhr einen Workshop zum Thema Hülsenfrüchte an. In einem Kurzvortrag stellt B-EA-Referentin 
Ursula Liske Faken zu Einkauf, Lagerung, Bekömmlichkeit und dem Umgang mit Hülsenfrüchten in der Küche 
vor. Danach können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbst verschiedene Gerichte mit Hülsenfrüchten und 
Lupinen zubereiten. Der Workshop bietet praktische Tipps und zeigt, wie einfach und lecker diese Lebensmittel 
im Alltag verwendet werden können. Im Anschluss werden die unterschiedlichen Speisen einschließlich 
Dessert und Gebäck gemeinsam verkostet. Der Workshop findet in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser 
Straße 36, statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person. Bitte mitbringen: Schürze, Spüllappen, 
Geschirrtücher und Vorratsbehälter. 
Eine Anmeldung ist online bis Mittwoch, 11. Februar 2026 unter www.biberach.de/anmeldung-
landwirtschaftsamt erforderlich. 
 
 

Das Kreisforstamt informiert: 
ERSTER GOLDSCHAKAL IM LANDKREIS BIBERACH NACHGEWIESEN 
 

Im westlichen Landkreis Biberach wurde erstmals ein Goldschakal sicher nachgewiesen. Die Forstliche 
Versuchs- und Forschungsanstalt (FVA) in Freiburg hat eine Fotoaufnahme des Tieres als sicheren Nachweis 
bestätigt. 
Der Goldschakal ist eine in Deutschland geschützte Tierart, die ihr Verbreitungsgebiet in den vergangenen 
Jahren zunehmend nach Mitteleuropa erweitert hat. Der Goldschakal ist scheu und meidet den Kontakt zu 
Menschen. Es geht keine Gefahr von ihm aus.  
Die mittelgroße, hundeartige Tierart erreicht durchschnittlich ein Gewicht zwischen 8 und 16 Kilogramm. Zum 
Vergleich: Ein Wolf wiegt zwischen 25 und 35, ein Fuchs zwischen 4,6 und 7,7 Kilogramm. Goldschakale sind 
überwiegend dämmerungs- und nachtaktiv. Auffällig ist ihre ausgeprägte Sozialstruktur: In der Regel bilden sie 
eine lebenslange Paarbindung und ziehen ihren Nachwuchs gemeinschaftlich groß.  
In ihrer Ernährung sind Goldschakale sehr anpassungsfähig. Als Allesfresser nutzen sie ein breites 
Nahrungsspektrum: Dazu zählen kleine bis mittelgroße Säugetiere, Aas sowie pflanzliche Nahrung. 
Wie bei allen wildlebenden Tierarten gilt: Tiere nicht anlocken, nicht füttern und Abstand halten. Sichtungen, 
möglichst mit Foto und Standortdaten, können an die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-
Württemberg in Freiburg (info@wildtiermonitoring.de) oder an die Wildtierbeauftragte des Landkreises 
Biberach Luisa Greule (luisa.greule@biberach.de) gemeldet werden. 
Weitere Informationen zum Goldschakal und zum Wildtiermanagement in Baden-Württemberg sind auf den 
Internetseiten der FVA unter www.fva-bw.de und des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg www.um.baden-wuerttemberg.de zu finden. 
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Katholische Kirchengemeinde St. Martinus Erolzheim 
Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
 07354/8247, Fax: 07354/935502, E-Mail: StMartinus.Erozheim@drs.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal: https://se-illertal.drs.de/ 
Leitender Pfarrer: Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim, Mobil- 0151/24078522, 
E-Mail: walkler.caxile@drs.de. 
Pfarrer: Benedykt Roj,  07354/459, Fax: 07354/934140, E-Mail: b.roj@gmx.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Erolzheim: Di., 08:00 - 12.00 Uhr, Do., 14:00 – 17:00 Uhr 
Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten melden.  

 
 
 

>> In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Ihr seid das Salz 
der Erde. Wenn das Salz seinen Geschmack verliert, womit kann 
man es wieder salzig machen? Es taugt zu nichts mehr, außer 
weggeworfen und von den Leuten zertreten zu werden. << 
 

 
 
 
 

 

Gottesdienste: 
 

Donnerstag, 5. Februar 2026  18:00 Uhr Abschiedsgebet Seitz Heinrich, Dreifaltigkeitskirche  
 

Freitag,  6. Februar 2026  14:00 Uhr Requiem in der Dreifaltigkeitskirche Kirchdorf mit  
   anschließender Beisetzung auf dem Friedhof Erolzheim 
 

Samstag,  7. Februar 2026  17:30 Uhr Rosenkranz 
  18:00 Uhr Vorabendmesse in Erolzheim mit Blasiussegen, Kerzenweihe 
   1. Opfer Maria Schellheimer, 2. Opfer Hildegard Reisch 
   Johann und Thea Kail, Emilie und Gerhard Beyer 

  Anneliese Ritter, Karl und Hedwig Ritter 
   Pfr. Johannes Ritter 
 

Mittwoch,  11. Februar 2026  15:00 Uhr  Seniorenzentrum Erolzheim 
 

Freitag,  13. Februar 2026  17:30 Uhr Rosenkranz 
  18:00 Uhr Heilige Messe in Edelbeuren 
 

Sonntag,  15. Februar 2026  10:15 Uhr Heilige Messe in Erolzheim 
  10:15 Uhr Kindergottesdienst im Kath. Gemeindehaus Erolzheim 
 
 

Ökumenisches Friedensgebet 2026 
 

Jesus Christus, Fürst des Friedens,  
du hast gesagt: ,,Selig sind, die Frieden stiften,  

denn sie werden Gottes Kinder heißen.“ (Mt 5,9)  

Für unsere verwundete Welt wenden wir uns an dich mit 

hoffnungsvollen Herzen.  

Inmitten der Konflikte, die Nationen spalten,  

inmitten des Hasses, der Völker gegeneinander aufbringt,  

inmitten der Kriege, die unschuldiges Blut vergießen,  

rufen wir dir zu:  

Lass dein Licht des Friedens in unsere Welt scheinen! Beschütze besonders die Familien, die vom Krieg 

auseinandergerissen wurden, und erwecke in uns allen die Fähigkeit zu lieben, zu vergeben und anderen die 

Hand auszustrecken.  

Heiliger Geist, ewiger Friedensstifter, du kannst Spaltungen und Hass überwinden.  

Wir bitten dich:  

Heile die seelischen Verletzungen und vereine, was zerstreut ist.  

Öffne die Augen all derer, die Unterschiede als Bedrohung sehen,  

und zeige ihnen die Schönheit menschlicher Solidarität.  

Mache jede Kultur, jede Religion, jede Sprache zu einem Instrument,  

das Einheit in Vielfalt befördert, und lass so auch uns zu Friedensstiftern werden. Amen. 

mailto:StMartinus.Erozheim@drs.de
https://se-illertal.drs.de/
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Liebe Kinder,  
 

wir freuen uns sehr, dass wir euch (Kinder ab 3 Jahren bis Erstkommunionkinder) wieder 
herzlich zu unserer Kinderkirche einladen dürfen. 
Jesus sagte: „Freut euch und seid fröhlich.“ Deshalb feiern wir zusammen einen 
Gottesdienst am Faschingssonntag, 15. Februar 2026 um 10:15 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus in Erolzheim. Ihr dürft gerne verkleidet kommen. 

 

Wir freuen uns, wieder gemeinsam mit euch eine Kinderkirche zu feiern. 
 

Euer Kinderkirchenteam Eva, Claudia, Karin, Simone, Katja, Marina und Barbara 
 
 
MAV Wahl – Einreichung von Wahlvorschlägen 
 

Die wahlberechtigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden aufgefordert, bis zum 2. März 2026 schriftliche 
Wahlvorschläge zur Wahl der Mitarbeitervertretung beim Wahlausschuss einzureichen. Die Liste der 
wahlberechtigten MitarbeiterInnen ist in der Zeit vom 17. Februar bis 2. März 2026 bei den jeweiligen 
Pfarrämtern ausgelegt. Weitere Informationen zu den Richtlinien und Wahlvorschlagsformulare sind ebenfalls 
dort erhältlich. Verantwortlich für den Wahlausschuss ist die Vorsitzende Angela Held. 

 
 

Vortrag über DARM / Darmgesundheit am Mittwoch, 11. Februar 2026 um 19:00 Uhr in Kirchdorf 
 

Liebe Frauen vom Frauenbund und Interessierte, Frau Gaby Lutz, Apothekerin aus Reinstetten, wird 
uns an diesem Abend im kath. Gemeindehaus allgemeine Informationen zur Funktion des Darmes, sowie 
Störungen und Erkrankungen geben. Außerdem stellt sie Maßnahmen zur Darmgesundheit unter anderem 
mithilfe von gängigen Hausmitteln vor. Damit zusammenhängende Fragen beantwortet Sie gerne. Auf ihr 
Kommen freut sich die Vorstandschaft. 

 
 
 

Candle-Light-Dinner - Zeit für einen Abend zu zweit 
 

Viele Paare sind schon lange zusammen und überlegen vielleicht zu heiraten. Vor diesem Hintergrund lädt das 
Dekanat Biberach am 14. März 2026 von 18:00 - 21:00 Uhr im Lagerhaus 33 in Laubach zu einer 
Ehevorbereitung der anderen Art ein. Nach einem Sektempfang folgt ein 4-Gänge-Menü, das immer wieder 
durch Impulse für das Gespräch zu zweit unterbrochen wird. Dieser Abend richtet sich gleichermaßen an Paare, 
die sich auf die Ehe vorbereiten, wie auch an Paare, die schon länger gemeinsam unterwegs sind.  Ein 
zusätzlicher fünfter Gang am 25. März 2026, 19:00 - 21:00 Uhr in der Kapelle St. Johannes im Jordanbad 
richtet sich an die, die sich auf das Sakrament der Ehe vorbereiten. Hier geht es speziell um das Sakrament 
und den Ablauf des Gottesdienstes. 
Die Referenten dieser Veranstaltung sind Stefanie und Robert Gerner. Nähere Informationen und Anmeldung 
im Dekanat Biberach, E-Mail: dekanat-biberach@drs.de oder  07351 8095400. 
 
 
 

Caritas Ulm-Biberach informiert: 
LETZTE HILFE KURS IN BIBERACH 
 

Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise für einen 
Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf allen schweren Wegen, 
Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen. Am Ende wissen, wie es geht! 

Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahrene Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem 
ca. 4-stündigen Kurs in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund um das Thema Sterben. 
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes 
Wissen zum Sterbegeleit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen zurückzugewinnen, wurde der 
Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, welcher in vielen Regionen angeboten wird (weitere Infos unter:  
www.letztehilfe.info). 
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und achtenswert in der letzten Lebensphase ist und wir 
wollen Menschen Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im vertrauten Umfeld zu Hause zu 
begleiten“. Angst beginnt im Kopf - Mut aber auch. Wissen macht Mut und gibt Sicherheit! 
 

Termin: Freitag, 13. Februar 2026, Kolpingstraße 43 in Biberach 
Beginn um 14:00 Uhr, Ende gegen 18:30 Uhr. Die Kursgebühr von 25 Euro ist vor Ort zu begleichen. 
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin enthalten.  
Anmeldung unter bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder unter  07351 8095190. 
 

mailto:dekanat-biberach@drs.de
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Seelsorgeeinheit St. Benedikt  
Ochsenhausen-Erlenmoos, Mittelbuch, Bellamont, Rottum, Steinhausen a. d. Rottum  
 
 
 

Freitag,  6. Februar 2026 
18:30 Uhr  Eichbühl Eucharistiefeier 
 

Samstag,  7. Februar 2026 
18:30 Uhr  Rottum Eucharistiefeier, Kerzenweihe 
 

Sonntag,  8. Februar 2026  (1.L Jes 58, 7-10, Ev. Mt 5, 13-16) 

09:00 Uhr  Steinhausen Eucharistiefeier, Kerzenweihe 
10:30 Uhr  St. Georg Eucharistiefeier mit den Georgschorknaben - Kommunionhelferaufnahme 
 

Mittwoch,  11. Februar 2026 
18:30 Uhr  Rottum Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 12. Februar 
09.30 Uhr  Herz Jesu Eucharistiefeier 
 

Freitag,  13. Februar 2026 
18:30 Uhr  Oberstetten Eucharistiefeier 
 

Samstag,  14. Februar 2026 
18:30 Uhr  Mittelbuch Vorabendmesse 
 

Sonntag,  15. Februar 2026 6. Sonntag im Jahreskreis (1.L. Sir 15, 15-20 (16-21), Ev. Mt 5, 17-37) 
10:30 Uhr  Herz Jesu Familien-Fasnetsgottesdienst 
10:30 Uhr  St. Georg Eucharistiefeier 
09:00 Uhr  Bellamont Eucharistiefeier 
19:00 Uhr  St. Georg Narrenmesse 
 
 
Liebe Geschwister im Herrn, 
 

liebe Seelsorgeeinheit,  
 

noch zu Beginn des neuen Jahres habe ich eine gute Nachricht für uns:  
Wir haben eine neue (aber altbekannte) Sekretärin gefunden. Frau Ingrid Miller 
wechselt vom Kindergarten St. Benedikt ins Pfarrbüro, in dem sie ja die letzten Monate 
in Steinhausen schon aushilfsweise tätig war.  
 

Wir wünschen ihr an dieser Stelle einen guten Start und viel Freude!  
 

Damit verbunden ist, dass wir uns verabschieden müssen:  
Frau Schwärzler in Ochsenhausen wird am 6. Februar 2026 ihren letzten offiziellen Arbeitstag haben,                   
Frau Niedermaier wird voraussichtlich im März in den wohlverdienten Ruhestand gehen. Der Termin für die 
Verabschiedung der Beiden im Gottesdienst wird noch festgelegt. Wir sagen den Beiden hier schon Herzlichen 
Dank, Vergelt‘s Gott für ihr Engagement und ihren treuen Dienst für unsere Kirchengemeinden!  
 

Das heißt für uns: In den nächsten Monaten werden einige Veränderungen gemacht werden, damit die 
wenigeren Sekretärinnen (die ja auch weniger Stunden haben - wir mussten einsparen, weil wir jetzt schon 
weniger Geld haben) nicht überlastet werden. Viele dieser Veränderungen werden Sie in den Gemeinden kaum 
bemerken. Wenn Sie betroffen sind (z.B. Öffnungszeiten,…) werden Sie frühzeitig informiert.  
 

Das neue Jahr ist für uns ein ereignisreiches: Nicht nur aufgrund der Personalwechsel (wir hoffen, bald auch 
einen neuen Mesner vorstellen zu können), sondern auch, weil einige Jubiläen und Feste anstehen (50 Jahre 
Georgsritt, 30 Jahre Kath. Bücherei Steinhausen,…).  
 

Und über alledem wird das Größte geschehen: Jesus, der für uns geboren wurde, wird für uns sterben und 
auferstehen und uns den Heiligen Geist senden.  
 

Ich freue mich darauf, dies zusammen mit Ihnen zu feiern und erleben zu dürfen. 
Ihnen und Ihren Lieben Gottes Segen und herzliche Grüße 
 

Pfr. Michael Schönball 
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Pastoralteam:  
 

Pfarrer Michael Schönball,  07352 7664, E-Mail: Michael.Schoenball@drs.de 

Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Mobil- 0157 34084786, E-Mail: Anna.Szczepanska@drs.de 

Gemeindereferentin Tatjana Steppacher, Mobil- 0151 61029554, E-Mail: Tatjana.Steppacher@drs.de 

Pfarrbüro Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de,  07352 8259, Fax 07352 4619,  
Homepage: https://st-benedikt-ochsenhausen.drs.de.  
 

Öffnungszeiten: Mo. Mi. Fr. von 8:30 - 11:30 Uhr und am Dienstagnachmittag von 15:00 - 18:00 Uhr. 
 

Gesamtkirchenpflege: Eva Maria Vinzelberg, E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de,  07352 9232714 
 Öffnungszeit: dienstags, 13:30 - 15:30 Uhr 

Fasnetsgottesdienst für Familien in der Herz Jesu Kapelle Ochsenhausen 
 

Nach den fröhlichen Fasnetsgottesdiensten der letzten Jahre mit vielen Mäschgerla wie Clown, Roale, 
Rankenweible, Cowboy oder Prinzessin möchten wir auch dieses Jahr wieder gemeinsam feiern – närrisch und 
besinnlich zugleich. 
Um 10:30 Uhr am Fasnetssonntag, 15. Februar 2026 beginnt der Gottesdienst in der Herz Jesu Kapelle 
Ochsenhausen unter dem Motto: „Seifenblasen sind wie bunte Träume!“ Es erwartet Euch eine bunte Mischung 
aus Gebeten, Musik und Überraschungen für Groß und Klein. Neben der träumenden Melly sind Clown 
Robertino, das Kinderprinzenpaar, die Kindergarde und die „Band Ohne Namen“ mit dabei. 
Wir freuen uns auf viele verkleidete Besucherinnen und Besucher - gerne mit Ihren kreativen Kostümen! Im 
Anschluss laden wir alle zu einem kleinen Umtrunk ein! 
 
 

Ochsenhauser Themenfrühstück 
 

Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katholischen 
Gemeindehaus am Mittwoch, 11. Februar 2026 dreht sich alles um Line 
Dance, denn  
"LINE DANCE KÖNNEN ALLE". 

 

Line Dance entwickelte sich Mitte des letzten Jahrhunderts in Amerika als Gruppentanzform mit fest 
choreografierten Tanzschritten. Überwiegend wird diese Tanzform im Country- und Westernstil eingesetzt. Seit 
den 2000er Jahren ist Line Dance auch in Deutschland angekommen. Spaß an den gelenkschonenden 
Bewegungen und die Möglichkeit in einer Gruppe zu tanzen, macht Line Dance gerade auch für ältere 
Menschen sehr interessant.  
Carmen Böhmisch gründete die erste Line Dance Gruppe im Raum Ochsenhausen und managte dort 10 
Jahre die Treffen. Sie wird an dem Vormittag in die Technik des Line Dances einführen und auch einfache 
Tanzschritte und Choreographien zeigen. Dazu sind alle Gäste zum Mitmachen eingeladen. 
Das Ochsenhauser Themenfrühstück ist eine Veranstaltungsreihe der Evangelischen und Katholischen 
Kirchengemeinden im Katholischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3 in Ochsenhausen und wird vorbereitet 
von einem Kreis interessierter Frauen. Der Einlass findet ab 08:45 Uhr statt. Um 9:00 Uhr gibt es Heißgetränke 
und Frühstücksgebäck. Der Vortrag beginnt um 09:30 und endet um 11:00 Uhr, alles zu einem Gesamtpreis 
von 8 €.  
Weitere Informationen bei C. Zimmermann,  07352 8662 oder M. Ruf-Bauer,  07352 689. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
LICHTMESSMARKT AM 9. FEBRUAR 2026 IN OCHSENHAUSEN  
 

Die Tage werden wieder spürbar länger und damit rückt auch der erste Jahrmarkt in Ochsenhausen näher. 
Alljährlich eröffnet der Lichtmessmarkt den Reigen der Jahrmärkte in der Rottumstadt. Diese Tradition soll auch 
in diesem Jahr beibehalten werden. Am Montag nach Mariä Lichtmess, am 9. Februar 2026 werden Besucher 
die Möglichkeit haben, sich im Marktplatzbereich an zahlreichen Ständen mit allerlei Waren einzudecken.  
„Unsere traditionellen Jahrmärkte bieten den Standbetreibern eine attraktive Möglichkeit, ihre Waren zu 
präsentieren“, erklärt Bürgermeister Philipp Bürkle. Die Kunden könnten auf dem Lichtmessmarkt spezielle 
Artikel kaufen, die es so nur auf einem Jahrmarkt gebe. Von 8:00 bis 18:00 Uhr dürfen Besucher von 
Lederwaren über Textilien oder Kurzwaren allerlei Nützliches in der guten Stube der Stadt, auf dem Marktplatz, 
erwerben.  
Für das leibliche Wohl der Marktbesucher ist ebenfalls bestens gesorgt. Wer eine Dennete, Wurst, Pommes 
oder Crêpes genießen möchte, findet auch dafür reichlich Auswahl. Wer am Lichtmessmarkt keine Zeit hat, 
kann sich bereits den 27. April 2026 vormerken, denn an diesem Montag finden sich die Händler wieder zum 
Georgimarkt in Ochsenhausen ein. 

 

mailto:stgeorg.ochsenhausen@drs.de
https://st-benedikt-ochsenhausen.drs.de/
mailto:eva.vinzelberg@kpfl.drs.de
tel:073528662
tel:07352689
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE - ROTTUM-ROT-ILLER 
  
Pfarramt Kirchdorf, Geschäftsführendes Pfarramt Pfarramt Ochsenhausen 
Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf  Poststraße 48, 88416 Ochsenhausen 
 07354 444     07352 9383170  
E-Mail: Gemeindebüro.Rottum-Rot-Iller@elkw.de  E-Mail: Gemeindebüro.Rottum-Rot-Iller 
    @elkw,de 
 

Öffnungszeiten Gemeindebüro    
Dienstag:      09:00 - 12:00 Uhr   Dienstag:     09:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch:      09:00 - 12:00 Uhr   Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr 

 

Pfarrerin Ulrike Ebisch     
Ulrike.Ebisch@elkw.de     

 

 

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht. (Hebräer 3,15) 
 

GOTTESDIENSTE: 
 

Sonntag,  8. Februar 2026 – Zweiter Sonntag vor der Passionszeit 
 

09:15 Uhr,  Gottesdienst, Christuskirche Rot a. d. Rot             Dr. Ralph Weinbrenner 

10:45 Uhr Gottesdienst, Ev. Gemeindezentrum Kirchdorf/Iller            Dr. Ralph Weinbrenner                 
 
Vakatur auf der Pfarrstelle Ochsenhausen – Information von Dekan Matthias Krack 
 

Zum Start der neuen Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller gratuliere ich als Dekan an dieser Stelle herzlich und 
wünsche der neuen Kirchengemeinde alles Gute und Gottes Segen. Schön wäre es gewesen, wenn zu Beginn 
der neuen Kirchengemeinde die beiden Pfarrstellen Kirchdorf und Ochsenhausen besetzt gewesen wären. 
Leider ist auf die Ausschreibung der Pfarrstelle Ochsenhausen (noch) keine Bewerbung eingegangen.  
Zum 31.01.2026 hat die Ruhestandsbeauftragung von Pfarrerin i.R. Hornung auf der Pfarrstelle Ochsenhausen 
geendet. Für ihren Einsatz und ihr segenreiches Wirken sage ich ganz herzlichen Dank.  
Ab 1. Februar 2026 ist damit aber die Pfarrstelle Ochsenhausen vakant und Pfarrerin Ebisch allein für die große 
Kirchengemeinde zuständig. Es ist klar, dass Pfarrerin Ebisch nicht alle Aufgaben von zwei Pfarrstellen 
übernehmen kann. Vieles wird darum nicht wie gewohnt und gewünscht während der Vakatur in der 
Kirchengemeinde stattfinden können. Hier bitte ich um Ihr Verständnis. 
Die Sonntagsgottesdienste werden freilich nach Plan gefeiert werden und zum Teil von Pfarrerinnen und 
Pfarrern aus den Nachbargemeinden oder von Prädikantinnen und Prädikanten vertreten. Die Trauerfeiern und 
Bestattungen im Seelsorgebezirk Ochsenhausen werden im wöchentlichen Wechseln von den Pfarrerinnen 
und Pfarrern der Kirchengemeinden Donau-Iller-Riss und Rund-um-Biberach übernommen werden. Für 
Bestattungsanfragen wenden Sie sich wie gewohnt an das Gemeindebüro bzw. an Pfarrerin Ebisch. 
 

Wir hoffen, dass die Pfarrstelle Ochsenhausen bald besetzt werden kann und es dann „so richtig losgeht“ mit 
und in der Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller. 
Herzlich grüßt                       Ihr Dekan Matthias Krack 

 
GEMEINDEGRUPPEN UND KREISE 
 

Freitag,  6. Februar 2026  15:00-19:00 Uhr  Konfi-Blocktag, Ev. Gemeindezentrum Ochsenhausen 
 

Montag,  9. Februar 2026  09:30 Uhr GPZ-Frühstückstreff,  
    Ev. Gemeindezentrum Ochsenhausen 
 

  17:00 Uhr  AK Spurwechsel „Table ronde“,  
    Kath. Gemeindezentrum Ochsenhausen 
 

  19:30 Uhr Kirchenchorprobe, Ev. Gemeindezentrum Kirchdorf 
 

Dienstag,  10. Februar 2026  09:00 Uhr  Ochsenhauser Themenfrühstück  
      „Line-Dance können alle“, Kath. Gem.H. Ochsenhausen 
 

   15:00 Uhr  Frauentreff Berkheim, Pfarrstadel Berkheim  
 

Mittwoch,  11. Februar 2026 09:30 Uhr   AK Spurwechsel „Schneeschuhwanderung“ 
      Treffpunkt: Sportheim Ochsenhausen 
      Konfirmandenunterricht: beide Gruppen entfallen 
 

   17:30 Uhr  AK Spurwechsel „Time for English“ 
       

   19:30 Uhr  Posaunenchor, Diasporakirche Erolzheim 
 

Donnerstag,  12. Februar 2026 18:00 Uhr  Gebetskreis, Ev. Gemeindezentrum Ochsenhausen  
 

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer Homepage: www.evkirche-rottum-rot-iller.de 

mailto:Gemeindebüro.Rottum-Rot-Iller@elkw.de
mailto:Ulrike.Ebisch@elkw.de
http://www.evkirche-rottum-rot-iller.de/
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Kreishandwerkerschaft Biberach 
NEUES KURSANGEBOT: FIT IN OUTLOOK UND EXCEL SOWIE GRUNDLAGEN BUCHHALTUNG 
 

Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet für Wiedereinsteiger, Auffrischer und auch Auszubildende folgende 
Computerkurse an:  
Workshop Outlook mit den Inhalten: Arbeitsoberfläche kennenlernen, Outlook einrichten, Adressbuch nutzen, 
Termine verwalten und v.m. Kurstermine sind 3 x dienstags vom 10. März bis einschl. 24. März 2026. 
Der Workshop Excel startet am 5. März 2026 mit folgenden Inhalten: Kniffe und Tricks in der modernen 
Tabellenkalkulation, einfache Formeln erstellen, Diagramme und v.m.  
Dieser Workshop findet 4 x donnerstags vom 5. März bis einschl. 26. März 2026 statt.  
Kurszeiten jeweils von 18:00 - 21:00 Uhr. Bei allen Kursen werden PC-Kenntnisse vorausgesetzt.  
Erneut im Angebot ist der Grundlagenkurs „Fit für die Buchhaltung“. Dieser 64-stündige Lehrgang startet am 
14. März 2026. Sechs Termine finden samstags von 9:30 bis ca. 16:00 Uhr sowie zwei Termine freitags von 
13:30 bis 20:00 Uhr statt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten Teilnehmende bis zum 54. Lebensjahr 30 %, ab 
dem 55. Lebensjahr 70 % Zuschuss. Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studienabschluss werden mit 70 
% bezuschusst. Gefördert werden Beschäftigte und Unternehmen, wobei entweder der Wohnort oder der 
Beschäftigungsort in Baden-Württemberg liegen muss. Nicht gefördert werden Beschäftigte vom öffentlichen 
Dienst.  
Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen auf https://kreishandwerkerschaft-bc.de/weiterbildung/Anfragen und 
Beratung unter  07351 5092-33 oder E-Mail: u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de. 
 

 

    Katholischer Frauenbund Steinhausen/Rottum 
 
 
 

"KAFFEEKRÄNZCHEN  
 

IM KATHOLISCHEN GEMEINDEHAUS IN STEINHAUSEN/ROTTUM 
 

Am Gompigen Donnerstag, 12.02.2026 laden wir euch ein, 
ab 14:01 Uhr unsere Gäste zu sein 

Zum Kaffee gibt`s unsere selbstgebackenen Torten und Kuchen, 
die müsst ihr unbedingt versuchen. 

Bis um 19:01 Uhr am Abend steht dann die Küche parat, 
mit heißen Seelen, Bratwürst und Wurstsalat. 

Dazu laden wir ein, alle Frauen und Männer, ob alt, ob jung, 
aus der Gemeinde und drum herum. 

Also auf geht`s, denn dann wird`s schön bunt, 
es freut sich der Steinhauser Frauenbund." 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://kreishandwerkerschaft-bc.de/weiterbildung/
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